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0  Unterlagen 
 
Für die Bearbeitung standen uns folgende Unterlagen zur Verfügung: 
 
vom Auftraggeber  Gemeinde Großbeeren 
    Am Rathaus 1, 14979 Großbeeren 
 
0.1   Auftrag zur Altlastenabschätzung/Baugrunderkundung am o.g. BV  

gemäß Angebot A0289/24/ vom 04.04.2024 
vom 11.04.2024 

 U 0.1 
 
0.2 Bebauungsplan „Bildungs-. Kultur- und Sportcampus an der Alten 

Bahnhofstraße“ – Entwurf 
 Maßstab 1:1.000 
 vom 06.03.2024 

U 0.2 
 
 
0.3 Aufgabenstellung der Gemeinde Großbeeren 
 Gemeinde Großbeeren, 14979 Großbeeren 

vom 25.03.2024 
U 0.3 

 
0.4 Auskunft aus dem Altlastenkataster, Flur 2, Flstk. 1717 
 Landkreis Teltow-Fläming, Umweltamt, 14943 Luckenwalde 

vom 23.06.2023 
U 0.4 

 
0.5 Darstellung der Segmente/Teilflächen 
 Gemeinde Großbeeren, 14979 Großbeeren 

ohne Datum 
U 0.5 

 
 

Eingang der Unterlagen bis zum 15.04.2024 
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vom Auftragnehmer  Ingenieurgesellschaft Fischer mbH,  
   Am Elisabethhof 13, 14772 Brandenburg an der Havel 
 
0.6 Gestörte Bodenproben aus drei Kleinrammbohrungen BS, gemäß DIN 4020 

Geotechnische Untersuchungen für bautechnische Zwecke - Ergänzende 
Regelungen zu DIN EN 1997-2, Ausgabe 2010-12, bis maximal 6,0 m Tiefe, 
ausgeführt am 21.05.2024 

 U 0.6 
 
0.7 Schichtenverzeichnisse zur Unterlage 0.2 

U 0.7 
 

0.8 Bodenproben aus fünf Schürfen Sch bis maximal 0,60 m Tiefe, 
 ausgeführt am 16.05.2024 

 U 0.8 
 
0.9 Digitale Topografische Karte „Brandenburg-Berlin“, Version 5 
 Landesvermessung und Geobasisinformation Brandenburg 

Maßstab 1:50.000, 2007 
 U 0.9 
 
0.10 Kreislaufwirtschaftsgesetz, 20. überarbeitete Auflage, Stand 21.04.2017 
 U 0.10 
 
0.11 Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung (BBodSchV), Stand 09.07.2021 
 U 0.11 
 
0.12 Gesetz zum Schutz vor schädlichen Bodenveränderungen und zur Sanierung 

von Altlasten (Bundes-Bodenschutzgesetz - BBodSchG), Stand 25.02.2021 
 U 0.12 
 
0.13 „Vollzugshinweise zur Zuordnung von Abfällen zu den Abfallarten eines 

Spiegeleintrages in der Abfallverzeichnis-Verordnung“ des Ministeriums für 
Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz des Landes Brandenburg, Stand 
01.03.2023 

 U 0.13 
 
0.14 „Änderung der Eluat-Schwellenwerte zu Quecksilber und Thallium bei der 

Zuordnung mineralischer Abfälle zu den Abfallarten eines Spiegeleintrages in 
der Abfallverzeichnis Verordnung“ des Ministeriums für Landwirtschaft, Umwelt 
und Klimaschutz des Landes Brandenburg, Stand 12.06.2023 

 U 0.14 
 
0.15 Technische Regeln für Gefahrstoffe 905, Verzeichnis krebserzeugender, 

keimzellmutagener oder reproduktionstoxischer Stoffe, Stand 13.07.2021 
 U 0.15 
 
0.16 DGUV Regel 101-004, Kontaminierte Bereiche, Stand 02/2006 
 U 0.16 
 
0.17 Verordnung zum Schutz vor Gefahrstoffen (Gefahrstoffverordnung), Stand 

05.04.2017 
 U 0.17 
 

Eingang der Unterlagen bis zum 05.07.2024  
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1  Bauvorhaben 
 
Die Ingenieurgesellschaft Fischer mbH, Brandenburg an der Havel, wurde am 
11.04.2024 von der Gemeinde Großbeeren, Am Rathaus 1, 14979 Großbeeren mit 
der orientierenden, umweltrelevanten Untersuchungen und Bewertung/ 
Gefährdungsabschätzung zur Altlastensituation für die Baumaßnahme 
 

- Umnutzung einer landwirtschaftlichen Fläche  
zu einem Bildungs-, Kultur- und Sportcampus - 

Alte Bahnhofsrtaße 
Fl. 002, Flst. 1717 
14979 Großbeeren 

 
beauftragt.  
 
Der vorliegende Bericht zur Altlastenerkundung wurde auf Grundlage des Angebotes 
A0289/24/ vom 04.04.2024 aufgestellt und durch den AG bestätigt.  
 
Geplant ist die Umnutzung der ehemaligen Rieselfelder in der Gemarkung 
Großbeeren, Flur 2, Flurstück 1717, die im Altlastenkataster unter der Reg. Nr. 
0348724411 erfasst sind. Die zu untersuchende Fläche wurde bis in die 1980er Jahre 
für die Verrieselung von Abwässern genutzt. Im Anschluss erfolgt die Brachlegung.  
Zukünftig soll das Areal für die Errichtung eines Bildungs-, Kultur- und Sportcampus 
genutzt werden. Im Ergebnis des vorliegenden Berichtes soll eine orientierende 
Einschätzung der Fläche, die zukünftig als Bildungs-, Kultur- und Sportcampus genutzt 
werden soll gegeben werden.  
 
Die Lage der Bohrstandorte und Schurfe wurde auf Grundlage der Lage der 
Teilflächen, die durch den AG übergeben wurden, durch die Ingenieurgesellschaft 
festgelegt und in Abhängigkeit von der Zugänglichkeit im Rahmen der Feldarbeiten 
angepasst.  
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2  Untersuchungen 
 
2.1  Lage, Art, Umfang und Zeitpunkt der Bodenaufschlüsse 
 
Zur Erkundung des Baugrundes sind drei Kleinrammbohrungen (BS 01/24 bis 
BS 03/24) nach DIN EN ISO 22475-1 mit einem Durchmesser von DN 50 – 80 mm bis 
max. 6,0 m Teufe am 21.05.2024, abgeteuft worden. Insgesamt sind fünf Schürfe 
(Sch 11/24 bis 15/24) am 16.05.2024 angelegt worden. Aus diesen wurden in den 
Beprobungshorizonten 0-30 cm und 30-60 cm Einzelproben gewonnen.  
Die höhen- und lagemäßige Einordnung der Bohransatzpunkte und der Schürfe 
erfolgte GPS-unterstützt.  
Die Lage der Aufschlüsse geht aus dem Lageplan der Anlage A 02 Aufschlussplan und 
nachfolgender tabellarischer Auflistung hervor. Nach den Angaben in den Schichten-
verzeichnissen über die Schichtgrenzen sind die Bohr- und Rammergebnisse auf den 
Anlagen A 03 Schichtenverzeichnisse der Baugrundaufschlüsse und A 04 
Zeichnerische Darstellung der Baugrundaufschlüsse in Form von Bohr- und 
Rammprofilen, höhengerecht aufgetragen. 
 
2.2  Felduntersuchungen 
 
Tabelle 01: Felduntersuchungen / Aufschlüsse  
Lfd. 
Nr. 

Bohrung/ 
Bohrkern/ 
Schurf 

Höhe 
[m NHN] 

Lage 
[R/H] 

Bohr-
tiefe 
[m] 

Anlage Aufschlussdatum 

Kleinrammbohrungen  
01 BS 01/24 43,65 33384151.6 / 5801842.4 6,00 04.01 21.05.2024 
02 BS 03/24 44,55 33384105.6 / 5801784.2 6,00 04.02 21.05.2024 
03 BS 05/24 43,15 33384201.5 / 5801942.6 6,00 04.03 21.05.2024 

Schürfe  
04 Sch 11/24 43,65 33384151.6 / 5801842.4 0,60 04.01 16.05.2024 
05 Sch 12/24 43,57 33384105.6 / 5801909.8 0,60 04.01 16.05.2024 
06 Sch 13/24 44,55 33384105.6 / 5801784.2 0,60 04.02 16.05.2024 
07 Sch 14/24 44,16 33384131.6 / 5802015.7 0,60 04.03 16.05.2024 
08 Sch 15/24 43,15 33384201.5 / 5801942.6 0,60 04.03 16.05.2024 

  

2.3  Laboruntersuchungen 
 
Tabelle 02:  Chemische Untersuchungen  
Lfd
Nr. 

Bezeichnung/ 
Probennr. 

Lage Probenahmestellen Entnahmetiefe 
[m] 

Anlage Entnahme
-datum 

Untersuchung von Boden gemäß Vollzugshinweise des Landes Brandenburg 

01 MP 01 
24-065265-01 

siehe  
A 02 

Sch 11/24 
Oberboden 0,00 – 0,30 05.01 16.05.2024 

02 MP 02 
24-065265-02 

siehe  
A 02 

Sch 12/24 
Oberboden 0,00 – 0,40 05.01 16.05.2024 

03 MP 03 
24-065265-03 

siehe  
A 02 

Sch 13/24 
Oberboden 0,00 – 0,30 05.01 16.05.2024 

04 MP 04 
24-065265-04 

siehe  
A 02 

Sch 14/24 
Oberboden 0,00 – 0,40 05.01 16.05.2024 

05 MP 05 
24-065265-05 

siehe  
A 02 

Sch 15/24 
Oberboden 0,00 – 0,30 05.01 16.05.2024 

06 MP 11 
24-065270-01 

siehe  
A 02 

Sch 11/24 
mineral. Boden 0,30 – 0,60 05.02 16.05.2024 

07 MP 12 
24-065270-02 

siehe  
A 02 

Sch 12/24 
mineral. Boden 0,40 – 0,60 05.02 16.05.2024 

08 MP 13 
24-065270-03 

siehe  
A 02 

Sch 13/24 
mineral. Boden 0,30 – 0,60 05.02 16.05.2024 

09 MP 14 
24-065270-04 

siehe  
A 02 

Sch 14/24 
mineral. Boden 0,40 – 0,60 05.02 16.05.2024 

10 MP 15 
24-065270-05 

siehe  
A 02 

Sch 15/24 
mineral. Boden 0,50 – 0,60 05.02 16.05.2024 
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3  Baugrund 
 
3.1  Morphologie, Bebauung, Bewuchs 
 
Geprägt wurde dieses Gebiet vor allem durch die Weichselkaltzeit, die vor über 10.000 
Jahren endete. Gletschermassen und Schmelzwasserströme formten die Landschaft. 
Endmoränenzüge, Grundmoränen, Sanderflächen und breite Urstromtäler blieben 
zurück. Das Planungsgebiet befindet sich räumlich auf einer weichselzeitlichen 
Grundmoräne. 
Das Untersuchungsgebiet war zum Zeitpunkt unbebaut. Der Bewuchs in unbefestigten 
Bereichen wird durch kurze Gräser bestimmt. Das Erkundungsgebiet lässt sich 
höhenmäßig bei ca. 44 - 45 m NHN einordnen. 
 

 
Bild 01:   allgemeine Situation 05/2024  
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3.2  Geologische Verhältnisse 
 
Die Oberflächengeologie ist oberflächlich vorwiegend durch gemischtkörnige Sande 
und untergelagert durch Geschiebeböden der Grundmoräne und zum Teil durch 
Senken- und Talfüllungen geprägt.  
 

 
Bild 02:   Auszug aus der geologischen Karte (Maßstab 1:25.000) 
 
3.3  Hydrologie 
 
Im Bereich des Untersuchungsgebietes liegt ein gespannter Grundwasserleiter mit 
geschlossener Grundwasseroberfläche vor, der bei maximalen Teufen von 6,0 m, 
angeschnitten wurde.  
Nach einer vorliegenden Grundwasserauskunft des Landesamtes für Umwelt, (LfU), 
sind hier, auf Grundlage der Auswertung von großräumigen Daten, mittlere freie 
Grundwasserhöhen von ca. 37 - 38 m NHN, bei einem leichten, südwestlich 
verlaufenden Grundwassergefälle, anzutreffen. 
 

 
Bild 03:   Grundwasserisolinien (Auskunftsplattform Wasser des Landes Brandenburg)  

Untersuchungsgebiet 

Untersuchungsgebiet 
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4  Ergebnisse der Felduntersuchungen 
  
4.1  Baugrundaufbau  
 
Nach Auswertung der Baugrundaufschlüsse ergibt sich im Bereich der Untersuchungs-
fläche folgende allgemeine idealisierte Bodenschichtung: 
 

4.1.1 Oberboden     (Schicht I) 
 

4.1.2 Sande      (Schicht II) 
      
4.1 3 Geschiebemergel    (Schicht III) 
 
4.1.4 Sande, schluffig    (Schicht IV) 

 
4.1.1  Oberboden     (Schicht I) 
 
Oberflächlich wurde ein dunkelbrauner, schwach humoser, sandiger    

 
Oberboden (OH) 

 
mit einer Bewuchsauflage erbohrt. Die erkundete Mächtigkeit liegt bei ca. 0,3 – 0,4 m. 
Die Lagerungsdichte dieser Auflage ist oberflächennah als locker zu bezeichnen. Die 
angelieferten Bodenproben sind als sensorisch unauffällig zu bewerten.  
 
4.1.2  Sande      (Schicht II) 
 
Im gesamten Erkundungsgebiet wurden oberflächennah hellbraune bis braune, 
grobkörnige  

Sande (SE), 
 
überwiegend Mittelsande mit unterschiedlichen Anteilen an Fein- und Grobsandenen, 
erkundet. Die Lagerungsdichten sind als mitteldicht zu beschreiben. Die erkundete 
Basis wurde zwischen 0,7 und 1,2 m unter OK Gelände erkundet. Die angelieferten 
Bodenproben sind als sensorisch unauffällig zu bewerten. 
 
4.1.3   Geschiebemergel     (Schicht III) 
 
Unter den oberflächlichen Böden wurde ab Teufen von 0,7 und 1,2 m ein brauner, 
leichtplastischer  

Geschiebemergel (SU*/UL) 
erbohrt. 
Die Mächtigkeiten des Mergelhorizontes wurden bis in Teufen zwischen 2,8 und 3,3 m 
unter OK Gelände, bzw. einer Höhenordinate zwischen 40,3 und 41,3 m NHN erbohrt. 
Die Konsistenzen sind im Mittel als steif zu beschreiben. Die angelieferten 
Bodenproben sind als sensorisch unauffällig zu bewerten. 
 
 
4.1.4  Sande, schluffig    (Schicht IV) 
 
Unter den Mergelhorizonten wurden, ab Teufen zwischen 2,8 und 3,3 m, braune 
 

schluffige Sande (SU – SU*) 
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erbohrt. Die Lagerungsdichten sind im mittel als mitteldicht zu beschreiben. Die Basis 
der schluffigen Sande, wurde bei einer Endteufe von 6,0 m, nicht erbohrt. In der 
Kleinrammbohrung BS 03/24 wurde die Basis in einer Teufe von 5,0 m erkundet. 
Unterhalb der schluffigen Sande schließen sich Feinsande an. Die angelieferten 
Bodenproben sind als sensorisch unauffällig zu bewerten. 
 
4.1.5  Baugrundmodell 
 
Nach Auswertung der Baugrundaufschlüsse ergibt sich im Baufeld folgende allgemeine 
idealisierte Bodenschichtung:  
 

Bild 04:  idealisierter Baugrundschnitt 
 
4.2  Hydrologie und Grundwasserverhältnisse 
 
In der Kleinrammbohrung BS 05/24 wurde am 21.05.2024 Grundwasser ab Teufen von 
ca. 5,3 m bzw. ab einer Höhenordinate von ca. 37,9 m NHN erkundet. Das 
hydrologische Gefälle verläuft südwestlich, in Richtung der Nuthe. Auf Grundlage der 
Pegelschwankungen nahegelegener Grundwassermessstellen in Verbindung mit dem 
witterungsbedingten Aufstauen des abfließenden Oberflächenwassers ist am 
Erkundungsstandort mit einem höchsten, zu erwartenden Grundwasserstand von 
zeHGW =43,7 m NHN zu planen. 
 
Tabelle 03: Grundwasseranschnitte und –höhen 
Lfd. 
Nr. 

Bohrung Höhe OKG 
 [m NHN] 

Schichtenwasser-
anschnitt 

[m] 

Grundwasser-
anschnitt 

[m] 

Schichtenwasser
-anschnitt 
[m NHN] 

01 BS 01/24 43,65 -- -- -- 
02 BS 03/24 44,55 -- -- -- 
03 BS 05/24 43,15 -- 5,30 37,85 

Wasseranschnitte am 21.05.2024 
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4.3  Eigenschaften und Klassifizierung der Böden 
 
Tabelle 04: Klassifikation der Frostempfindlichkeit von angetroffenen Bodengruppen 

Bodenart 
(nach DIN 18196) 

Frostempfindlichkeit 
(nach ZTV E-StB) 

Verdichtbarkeitsklasse 
(nach ZTV A-StB) 

               kf- Wert 
           (DIN 18130) 

SU*/UL F 3 V 2-3 k < 8*10-6 m/s 

SU F 1-2 V 1 K < 6*10-6 m/s 

SE F 1 V 1 k ca. 6*10-5…1*10-4 m/s 

 
4.4  Erdstatische Kennwerte 
 
Tabelle 05:  Bodenmechanische Kennwerte der angetroffenen Bodenarten 
Bodenart γ γ’ φ’ c’k c’u,k Es 
 (kN/m3) (kN/m3) (°) (kN/m2) (kN/m2) (kN/m2) 
Sande, schluffig 
mitteldicht 
SU 17,0-18,0 10,0 27,5-30,0 0,00 0,00  30.000-

50.000 

Geschiebemergel 
steif-mitteldicht 
SU*/UL 
 

20,0-21,0 10,0-11,0 27,5-30,0 10,00 50,00  20.000-
40.000 

Sande 
mitteldicht 
SE 18,0-19,0 11,0 32,5 0,00 0,00  40.000-

60.000 

γ Wichte des erdfeuchten Bodens 
γ’ Wichte des Bodens unter Auftrieb 
φ’ Reibungswinkel des drainierten Bodens 
c’k Charakteristischer Wert der Kohäsion des drainierten Bodens 
c’u,k Charakteristischer Wert der Scherfestigkeit des undrainierten Bodens 
Es Steifeziffer für den Spannungsbereich 130/260 kN/m2 
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5  orientierende umweltrelevante Untersuchungen 
 
Gemäß den Vorgaben der Aufgabenstellung und der vorgegebenen Beprobungs-
segmente, wurde in jedem der fünf Segmente ein Schurf bis in eine Teufe von 0,6 m 
angelegt. Aus den Schürfen wurden jeweils im Beprobungshorizont 0,0 – 0,3 m und 
0,3 – 0,6 m Proben entnommen. Diese wurden gemäß der „Vollzugshinweise zur 
Zuordnung von Abfällen zu den Abfallarten eines Spiegeleintrages in der 
Abfallverzeichnisverordnung, vom 18.11.2022“ am Feststoff und Eluat beprobt. 
 

 
Bild 05: Darstellung der Teilflächen 1 bis 5 
 

 
Bild 06: Ansicht Schurf 15  
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5.1  Oberboden (MP 01 bis MP 05) 
 
Im Beprobungshorizont 0,0 - 0,3 m ist je Schurf eine Mischprobe gebildet und unter 
Beachtung der „Vollzugshinweise zur Zuordnung von Abfällen zu den Abfallarten eines 
Spiegeleintrages in der Abfallverzeichnisverordnung, vom 01.03.2023“ am Feststoff 
und Eluat beprobt worden. Ergänzend wurden die untersuchten Mischproben gemäß 
ErsatzbaustoffV, Anl. 1, Tab. 3 bewertet, daraufhin können diese orientierend in 
folgende Materialklassen eingeordnet werden: 
 
Tabelle 06: Ergebnisse der chemischen Untersuchung von Bodenmaterial 
Lfd
Nr. 

Proben-
nummer 

Untersuchung Probenahme- 
stellen 

Entnahme- 
tiefe  
[cm] 

Einstufung 
EBV 

orientierend 

Gefährlichkeit 
AVV 

01 MP 01 
24-065265-01 

Vollzugs-
hinweise Land 
Brandenburg 

TF 1 
Sch 11/24 
Oberboden 

0,00 – 0,30 PCB  
0,041 µg/l 

g.A. 
17 05 03* 

02 MP 02 
24-065265-02 

Vollzugs-
hinweise Land 
Brandenburg 

TF 2 
Sch 12/24 
Oberboden 

0,00 – 0,40 

BM-F1 
Blei 

37 µg/l 
 

Kupfer 
86 µg/l 

n.g.A. 
17 05 04 

03 MP 03 
24-065265-03 

Vollzugs-
hinweise Land 
Brandenburg 

TF 3 
Sch 13/24 
Oberboden 

0,00 – 0,30 PCB  
0,045 µg/l 

g.A. 
17 05 03* 

04 MP 04 
24-065265-04 

Vollzugs-
hinweise Land 
Brandenburg 

TF 4 
Sch 14/24 
Oberboden 

0,00 – 0,40 
BM-F1 
Kupfer 
44 µg/l 

n.g.A. 
17 05 04 

05 MP 05 
24-065265-05 

Vollzugs-
hinweise Land 
Brandenburg 

TF 5 
Sch 15/24 
Oberboden 

0,00 – 0,30 
BM-F1 
Kupfer 
48 µg/l 

n.g.A. 
17 05 04 

n.g.A. nicht gefährlicher Abfall   
g.A. gefährlicher Abfall 
 
Die vollständigen Feststoff- und Eluatanalyseergebnisse der o.g. Probennummern sind 
unter Anlage A 07.02.01.03 Chemische Untersuchungen aufgelistet. 
 
5.1.1  Bewertung und Einstufung AVV 
 
Es wird empfohlen, im Ergebnis der chemischen Untersuchungen, den Oberboden der 
Teilflächen 1 und 3 (MP 01 / MP 03) als gefährliche Ausbaustoff einzuordnen.  
 
Es wird empfohlen, im Ergebnis der chemischen Untersuchungen, den Oberboden der 
Teilflächen 2, 4 und 5 (MP 02, MP 04 und MP 05) als nicht gefährliche 
Ausbaustoffe einzuordnen.  
 
 
5.1.2  Einstufung ErsatzbaustoffV, orientierend 
 
Im Ergebnis der chemischen Untersuchungen gemäß ErsatzbaustoffV, Anl. 1, Tab. 3, 
empfehlen wir den Oberboden der Teilflächen 2, 4 und 5 (MP 02, MP 04 und MP 05) 
orientierend als mineralischen Ersatzbaustoff BM-F1 einzuordnen.  
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Bild 07: Darstellung der Lage von Teilfläche 1 und 3 – gefährlicher Abfall 
 
 
5.2  mineralischer Boden (MP 11 bis MP 15) 
 
Im Beprobungshorizont 0,3 - 0,4 m ist je Schurf eine Mischprobe gebildet und unter 
Beachtung der „Vollzugshinweise zur Zuordnung von Abfällen zu den Abfallarten eines 
Spiegeleintrages in der Abfallverzeichnisverordnung, vom 01.03.2023“ am Feststoff 
und Eluat beprobt worden. Ergänzend wurden die untersuchten Mischproben gemäß 
ErsatzbaustoffV, Anl. 1, Tab. 3 bewertet, daraufhin können diese orientierend in 
folgende Materialklassen eingeordnet werden: 
 
Tabelle 07: Ergebnisse der chemischen Untersuchung von Boden 
Lfd
Nr. 

Proben-
nummer 

Untersuchung Probenahme- 
stellen 

Entnahme- 
tiefe  
[m] 

Einstufung 
EBV 

orientierend 

Gefährlichkeit 
AVV 

01 MP 11 
24-065270-01 

Vollzugs-
hinweise Land 
Brandenburg 

TF 1 
Sch 11/24 

mineral. Boden 
0,30 – 0,60 Quecksilber 

1,9 µg/l 
g.A. 

17 05 03* 

02 MP 12 
24-065270-02 

Vollzugs-
hinweise Land 
Brandenburg 

TF 2 
Sch 12/24 

mineral. Boden 
0,40 – 0,60 

BM-F3 
Kupfer  

230 mg/kg 
n.g.A. 

17 05 04 

03 MP 13 
24-065270-03 

Vollzugs-
hinweise Land 
Brandenburg 

TF 3 
Sch 13/24 

mineral. Boden 
0,30 – 0,60 

BM-F1 
Kupfer  
74 µg/l 

n.g.A. 
17 05 04 

04 MP 14 
24-065270-04 

Vollzugs-
hinweise Land 
Brandenburg 

TF 4 
Sch 14/24 

mineral. Boden 
0,40 – 0,60 

BM-F1 
Kupfer  
69 µg/l 

n.g.A. 
17 05 04 

05 MP 15 
24-065270-05 

Vollzugs-
hinweise Land 
Brandenburg 

TF 5 
Sch 15/24 

mineral. Boden 
0,50 – 0,60 

BM-F1 
Kupfer  
46 µg/l 

n.g.A. 
17 05 04 

n.g.A. nicht gefährlicher Abfall 
g.A. gefährlicher Abfall 
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5.2.1  Bewertung und Einstufung AVV 
 
Es wird empfohlen, im Ergebnis der chemischen Untersuchungen, den mineralischen 
Boden der Teilfläche 1 (MP 11) als gefährlichen Ausbaustoff einzuordnen.  
 
Es wird empfohlen, im Ergebnis der chemischen Untersuchungen, den mineralischen 
Boden der Teilflächen 2 bis 5 (MP 12 bis MP 15) als nicht gefährliche 
Ausbaustoffe einzuordnen.  
 
5.2.2  Einstufung ErsatzbaustoffV, orientierend 
 
Im Ergebnis der chemischen Untersuchungen gemäß ErsatzbaustoffV, Anl. 1, Tab. 3, 
empfehlen wir den mineralischen Boden der Teilfläche 2 (MP 12) orientierend als 
mineralischen Ersatzbaustoff BM-F3 einzuordnen.  
Im Ergebnis der chemischen Untersuchungen gemäß ErsatzbaustoffV, Anl. 1, Tab. 3, 
empfehlen wir den mineralischen Boden der Teilflächen 3 bis 5 (MP 13 bis MP 15) 
orientierend als mineralischen Ersatzbaustoff BM-F1 einzuordnen.  
 

 
Bild 08: Darstellung der Lage von Teilfläche 1 – gefährlicher Abfall 
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5.3  Auswertung und Handlungsempfehlung 
 
Im Ergebnis der orientierenden chemischen Untersuchungen des Oberbodens wurde 
eine PCB-Gehalt von >0,04 µg/l in den Teilflächen 1 und 3 festgestellt. Aufgrund dieser 
Werte erfolgt die Einordnung als ein gefährlicher Ausbaustoff. Die Teilflächen 2, 4 
und 5 sind als nicht gefährliche Ausbaustoffe einzuordnen.  
In Auswertung der orientierenden chemischen Untersuchungen des mineralischen 
Bodens wurde in der Teilfläche 1 ein Quecksilbergehalt im Eluat >1 µg/l festgestellt. Es 
erfolgt die Einordnung als gefährlicher Ausbaustoff. Die Teilflächen 2 bis 5 sind als 
nicht gefährliche Ausbaustoffe einzuordnen.  
In allen zehn untersuchten Mischproben (Oberboden und mineralischer Boden) wurde 
ein erhöhter Kupfergehalt im Eluat festgestellt. Ursächlich hierfür ist mit an Sicherheit 
grenzender Wahrscheinlichkeit die vormalige Nutzung als Rieselfeld.  
 
Wir empfehlen im Zuge der erforderlichen Baugrunderkundung für die Errichtung des 
Gebäudekomplexes ergänzende chemische Untersuchungen zur Eingrenzung der 
Schadstoffbelastung. Erfahrungsgemäß erbringen Rasterfeldbeprobungen 
zuverlässige Ergebnisse. In einem ersten Schritt ist ein Beprobungskonzept zu 
erarbeiten und der zuständigen Behörde des Landkreises Teltow-Fläming zur Prüfung 
und Freigabe vorzulegen. Das Beprobungskonzept ist gemäß der derzeit gültigen 
Bundes-Bodenschutz und Altlastenverordnung (BBodSchV) zu erstellen. Ergänzend 
sind Hinweise zum Arbeitsschutz im Zusammenhang mit der Probenahme, basierend 
auf den Ergebnissen des vorliegenden Berichtes, mit einzuarbeiten. Im Anschluss 
haben die Probenahmen und die chemische Analytik zu erfolgen. Für die Probenahme 
sind nur geeignete Unternehmen zu beauftragen, die mindestens nachfolgende 
Anforderungen erfüllen: Sachkundenachweis für die Probenahme von Boden, 
Fachkunde gemäß LAGA PN 98, DIN 19698-1 und DIN 19698-2 und die Sachkunde 
für Sicherheit und Gesundheitsschutz bei Arbeiten in kontaminierten Bereichen gemäß 
DGUV Regel 101-004. Die Ergebnisse sind mit der Behörde mit einer 
Handlungsempfehlung, bezogen auf die Bauausführung, vorzulegen.  
Erst im Zuge ergänzender, umfangreicher Untersuchungen kann eine detaillierte 
Handlungsempfehlung erarbeitet werden. Die derzeit vorliegenden Erkenntnisse sind 
für eine umfangreiche Bewertung bei der hier zu beprobenden Fläche nicht 
ausreichend und können nur orientierend gelten.  
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6  Schlussbetrachtungen 
 
Sollten sich im Verlauf der Planungsphase Änderungen in ausführungstechnischer 
Hinsicht ergeben, so sind auf Basis der vorliegenden Untersuchungen ergänzende 
Empfehlungen und ggf. erweiterte Untersuchungen anzufordern. 
 
Die beprobten Ausbaustoffe sind gemäß ihrer Kennzeichnung in diesem Bericht zur 
Wiederverwendung geeignet bzw. als gefährlicher Abfall zu entsorgen. Die 
entnommenen Materialproben liegen als Rückstellproben vor. 
 
Der vorliegende Bericht bezieht sich nur auf den o.g. beprobten Bereich. Eine 
Beurteilung eventuell auftretender umweltrelevanter Verunreinigungen an den 
Ausbaustoffen und Aushubhorizonten wurde an ausgesuchten Proben vorgenommen 
und erhebt nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Organoleptische Auffälligkeiten 
wurden während der Probenahmearbeiten nicht festgestellt. 
 
 
Dieser Bericht ist nur in seiner Gesamtheit verbindlich. Vervielfältigungen, auch 
auszugsweise, sind nur mit Genehmigung des Verfassers gestattet. 
 
 
 
 
Dieser Bericht besteht aus:   17 Seiten 

     5 Anlagen 
     1 Fotodokumentation 

 
 
 
 
Brandenburg an der Havel, 05.07.2024 
 
 
 
 
Bearbeiter: Dr. Paul Fischer-Schröter 
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Schichtenverzeichnis nach ISO 14688-1
und ISO 14689-1

1 2 3 4 5 6 7

Tiefe
bis

m

Bezeichnung der Boden- bzw. Felsart
Ergänzende Bemerkungen

Geol. Benennung (Stratigraphie)

Farbe
Kalk-
gehalt

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
  einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Verwitterung, Trennflächen usw.

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- Bohrbarkeit/Kernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

Proben
Versuche
- Typ

- Nr

- Tiefe

Bemerkungen

- Wasserführung/Spülung

- Bohrwerkzeuge/Verrohrung

- Kernverlust

- Kernlänge

0.30
Mutterboden, feucht, locker gelagert dunkelbraun

OH

0.80
Mittelsand, erdfeucht, feinsandig, schwach grobsandig,
mitteldicht gelagert

braun

SE

3.10
Geschiebemergel, erdfeucht, steif braun

SU*, UL

6.00
Mittelsand, feucht, feinsandig, schluffig, mitteldicht
gelagert

braun

SU

Aufschluss:  BS 01/24

Projekt:  14979 Großbeeren, Alte Bahnhofstraße

Auftragsnummer: 240278

Anlage: A 03.1

Datum: 21.05.2024
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Bohrverfahren: Kleinbohrung

Durchmesser: 40-80 mm  



 

Schichtenverzeichnis nach ISO 14688-1
und ISO 14689-1

1 2 3 4 5 6 7

Tiefe
bis

m

Bezeichnung der Boden- bzw. Felsart
Ergänzende Bemerkungen

Geol. Benennung (Stratigraphie)

Farbe
Kalk-
gehalt

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
  einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Verwitterung, Trennflächen usw.

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- Bohrbarkeit/Kernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

Proben
Versuche
- Typ

- Nr

- Tiefe

Bemerkungen

- Wasserführung/Spülung

- Bohrwerkzeuge/Verrohrung

- Kernverlust

- Kernlänge

0.30
Mutterboden, feucht, locker gelagert dunkelbraun

OH

0.60
Mittelsand, erdfeucht, feinsandig, schwach grobsandig,
mitteldicht gelagert

braun

SE

Aufschluss:  Sch 11/24
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Auftragsnummer: 240278

Anlage: A 03.2

Datum: 16.05.2024
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Schichtenverzeichnis nach ISO 14688-1
und ISO 14689-1

1 2 3 4 5 6 7

Tiefe
bis

m

Bezeichnung der Boden- bzw. Felsart
Ergänzende Bemerkungen

Geol. Benennung (Stratigraphie)

Farbe
Kalk-
gehalt

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
  einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Verwitterung, Trennflächen usw.

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- Bohrbarkeit/Kernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

Proben
Versuche
- Typ

- Nr

- Tiefe

Bemerkungen

- Wasserführung/Spülung

- Bohrwerkzeuge/Verrohrung

- Kernverlust

- Kernlänge

0.40
Mutterboden, feucht, locker gelagert dunkelbraun

OH

0.60
Mittelsand, erdfeucht, feinsandig, grobsandig,
mitteldicht gelagert

braun

SE

Aufschluss:  Sch 12/24

Projekt:  14979 Großbeeren, Alte Bahnhofstraße

Auftragsnummer: 240278

Anlage: A 03.3

Datum: 16.05.2024

Auftragnehmer: Ingenieurgesellschaft Fischer mbH

Auftraggeber: Gemeinde Großbeeren

Bohrverfahren: Kleinbohrung

Durchmesser: 40-80 mm  



 

Schichtenverzeichnis nach ISO 14688-1
und ISO 14689-1

1 2 3 4 5 6 7

Tiefe
bis

m

Bezeichnung der Boden- bzw. Felsart
Ergänzende Bemerkungen

Geol. Benennung (Stratigraphie)

Farbe
Kalk-
gehalt

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
  einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Verwitterung, Trennflächen usw.

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- Bohrbarkeit/Kernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

Proben
Versuche
- Typ

- Nr

- Tiefe

Bemerkungen

- Wasserführung/Spülung

- Bohrwerkzeuge/Verrohrung

- Kernverlust

- Kernlänge

0.30
Mutterboden, feucht, locker gelagert dunkelbraun

OH

1.20
Mittelsand, erdfeucht, feinsandig, schwach grobsandig,
mitteldicht gelagert

braun

SE

3.30
Geschiebemergel, erdfeucht, mitteldicht gelagert braun

SU*, UL

5.00
Mittelsand, feucht, feinsandig, schluffig, mitteldicht
gelagert

braun

SU - SU*

6.00
Feinsand, erdfeucht, mittelsandig, mitteldicht
gelagert

hellbraun

SE

Aufschluss:  BS 03/24
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Schichtenverzeichnis nach ISO 14688-1
und ISO 14689-1

1 2 3 4 5 6 7

Tiefe
bis

m

Bezeichnung der Boden- bzw. Felsart
Ergänzende Bemerkungen

Geol. Benennung (Stratigraphie)

Farbe
Kalk-
gehalt

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
  einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Verwitterung, Trennflächen usw.

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- Bohrbarkeit/Kernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

Proben
Versuche
- Typ

- Nr

- Tiefe

Bemerkungen

- Wasserführung/Spülung

- Bohrwerkzeuge/Verrohrung

- Kernverlust

- Kernlänge

0.30
Mutterboden, feucht, locker gelagert dunkelbraun

OH

0.60
Mittelsand, erdfeucht, feinsandig, schwach grobsandig,
mitteldicht gelagert

braun

SE

Aufschluss:  Sch 13/24

Projekt:  14979 Großbeeren, Alte Bahnhofstraße
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Anlage: A 03.5

Datum: 16.05.2024
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Schichtenverzeichnis nach ISO 14688-1
und ISO 14689-1

1 2 3 4 5 6 7

Tiefe
bis

m

Bezeichnung der Boden- bzw. Felsart
Ergänzende Bemerkungen

Geol. Benennung (Stratigraphie)

Farbe
Kalk-
gehalt

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
  einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Verwitterung, Trennflächen usw.

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- Bohrbarkeit/Kernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

Proben
Versuche
- Typ

- Nr

- Tiefe

Bemerkungen

- Wasserführung/Spülung

- Bohrwerkzeuge/Verrohrung

- Kernverlust

- Kernlänge

0.40
Mutterboden, feucht, locker gelagert dunkelbraun

OH

0.60
Mittelsand, erdfeucht, feinsandig, grobsandig,
mitteldicht gelagert

braun

SE

Aufschluss:  Sch 14/24
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Schichtenverzeichnis nach ISO 14688-1
und ISO 14689-1

1 2 3 4 5 6 7

Tiefe
bis

m

Bezeichnung der Boden- bzw. Felsart
Ergänzende Bemerkungen

Geol. Benennung (Stratigraphie)

Farbe
Kalk-
gehalt

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
  einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Verwitterung, Trennflächen usw.

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- Bohrbarkeit/Kernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

Proben
Versuche
- Typ

- Nr

- Tiefe

Bemerkungen

- Wasserführung/Spülung

- Bohrwerkzeuge/Verrohrung

- Kernverlust

- Kernlänge

0.30
Mutterboden, feucht, locker gelagert dunkelbraun

OH

0.70
Mittelsand, erdfeucht, feinsandig, schwach grobsandig,
mitteldicht gelagert

hellbraun

SE

2.80
Geschiebemergel, erdfeucht, steif braun

SU*, UL

6.00
Mittelsand, feucht, feinsandig, schluffig, mitteldicht
gelagert

braun

SU

Grundwasser ab 5,30 m
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Tiefe
bis

m

Bezeichnung der Boden- bzw. Felsart
Ergänzende Bemerkungen

Geol. Benennung (Stratigraphie)

Farbe
Kalk-
gehalt

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
  einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Verwitterung, Trennflächen usw.

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- Bohrbarkeit/Kernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

Proben
Versuche
- Typ

- Nr

- Tiefe

Bemerkungen

- Wasserführung/Spülung

- Bohrwerkzeuge/Verrohrung

- Kernverlust

- Kernlänge

0.30
Mutterboden, feucht, locker gelagert dunkelbraun

OH

0.60
Mittelsand, erdfeucht, feinsandig, schwach grobsandig,
mitteldicht gelagert

braun

SE
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BS 01/24
43,65 m NHN

 0.30

Oberboden
dunkelbraun, feucht, locker
gelagert

Mu

 0.80

Mittelsand
braun, erdfeucht, feinsandig,
schwach grobsandig, mitteldicht
gelagert

 3.10

Geschiebemergel
braun, erdfeucht, steif

 6.00

Mittelsand
braun, feucht, feinsandig,
schluffig, mitteldicht gelagert

OH

SE

SU* UL

SU

Sch 11/24
43,65 m NHN

 0.30

Oberboden
dunkelbraun, feucht, locker
gelagert

Mu

 0.60

Mittelsand
braun, erdfeucht, feinsandig,
schwach grobsandig, mitteldicht
gelagert

OH

SE

Sch 12/24
43,57 m NHN

 0.40

Oberboden
dunkelbraun, feucht, locker
gelagert

Mu

 0.60

Mittelsand
braun, erdfeucht, feinsandig,
grobsandig, mitteldicht gelagert

OH

SE

Legende

steif

locker

mitteldicht

Geschiebemergel

MutterbodenMu

Mittelsand

Brandenburg an der Havel, 16./21.05.2024

Bohr- und Rammprofile

Anlage Nr.

A 04.01

Gemeinde Großbeeren

Altlastenerkundung

INGENIEURGESELLSCHAFT
FISCHER mbH

Am Elisabethhof 13
14772 Brandenburg

   
   

Bericht:

240278
14979 Großbeeren, Alte Bahnhofstraße

Höhenbezug: DHHN 2016
Lagebezug:

Maßstab d. Höhe:  1 : 50
Maßstab d. Länge: -

Index: 0 gezeichnet: mw
geprüft: pf10.06.2024ETRS 89



m NHN

38.00

39.00

40.00

41.00

42.00

43.00

44.00

45.00
m NHN

38.00

39.00

40.00

41.00

42.00

43.00

44.00

45.00

BS 03/24
44,56 m NHN

 0.30

Oberboden
dunkelbraun, feucht, locker
gelagert

Mu

 1.20

Mittelsand
braun, erdfeucht, feinsandig,
schwach grobsandig, mitteldicht
gelagert

 3.30

Geschiebemergel
braun, erdfeucht, mitteldicht
gelagert

 5.00

Mittelsand
braun, feucht, feinsandig,
schluffig, mitteldicht gelagert

 6.00

Feinsand
hellbraun, erdfeucht, mittelsandig,
mitteldicht gelagert

OH

SE

SU* UL

SU - SU*

SE

Sch 13/24
44,56 m NHN

 0.30

Oberboden
dunkelbraun, feucht, locker
gelagert

Mu

 0.60

Mittelsand
braun, erdfeucht, feinsandig,
schwach grobsandig, mitteldicht
gelagert

OH

SE

Legende

locker

mitteldicht

Geschiebemergel

MutterbodenMu

Mittelsand

Feinsand

Brandenburg an der Havel, 16./21.05.2024

Bohr- und Rammprofile

Anlage Nr.

A 04.02

Gemeinde Großbeeren

Altlastenerkundung

INGENIEURGESELLSCHAFT
FISCHER mbH

Am Elisabethhof 13
14772 Brandenburg

   
   

Bericht:

240278
14979 Großbeeren, Alte Bahnhofstraße

Höhenbezug: DHHN 2016
Lagebezug:

Maßstab d. Höhe:  1 : 50
Maßstab d. Länge: -

Index: 0 gezeichnet: mw
geprüft: pf10.06.2024ETRS 89



m NHN

37.00

38.00

39.00

40.00

41.00

42.00

43.00

44.00

45.00
m NHN

37.00

38.00

39.00

40.00

41.00

42.00

43.00

44.00

45.00

Sch 15/24
43,15 m NHN

 0.30

Oberboden
dunkelbraun, feucht, locker
gelagert

Mu

 0.60

Mittelsand
braun, erdfeucht, feinsandig,
schwach grobsandig, mitteldicht
gelagert

OH

SE

Sch 14/24
44,16 m NHN

 0.40

Oberboden
dunkelbraun, feucht, locker
gelagert

Mu

 0.60

Mittelsand
braun, erdfeucht, feinsandig,
grobsandig, mitteldicht gelagert

OH

SE

BS 05/24
43,15 m NHN

5.30 (37.85)
 21.05.2024

 0.30

Oberboden
dunkelbraun, feucht, locker
gelagert

Mu

 0.70

Mittelsand
hellbraun, erdfeucht, feinsandig,
schwach grobsandig, mitteldicht
gelagert

 2.80

Geschiebemergel
braun, erdfeucht, steif

 6.00

Mittelsand
braun, feucht, feinsandig,
schluffig, mitteldicht gelagert

OH

SE

SU* UL

SU

Legende

steif

locker

mitteldicht

Geschiebemergel

MutterbodenMu

Mittelsand

Brandenburg an der Havel, 16./21.05.2024

Bohr- und Rammprofile

Anlage Nr.

A 04.03

Gemeinde Großbeeren

Altlastenerkundung

INGENIEURGESELLSCHAFT
FISCHER mbH

Am Elisabethhof 13
14772 Brandenburg

   
   

Bericht:

240278
14979 Großbeeren, Alte Bahnhofstraße

Höhenbezug: DHHN 2016
Lagebezug:

Maßstab d. Höhe:  1 : 50
Maßstab d. Länge: -

Index: 0 gezeichnet: mw
geprüft: pf10.06.2024ETRS 89









































































































































































   

   

   

  
 

   

  
 

   

   

      

   

   

   

   

Anlage Nr.

Gemeinde Großbeeren

Altlastenerkundung

INGENIEURGESELLSCHAFT
FISCHER mbH

Am Elisabethhof 13
14772 Brandenburg

   
   

Bericht:

240278

14979 Großbeeren, Alte Bahnhofstraße

Höhenbezug: --
Lagebezug:

Maßstab d. Höhe:  --
Maßstab d. Länge: --

Index: 0 gezeichnet: mw
geprüft: pf10.06.2024--

    
              F 01 
            
 
 
 
 

 
            
                  01. Ansicht  Kleinrammbohrung BS 01/24 

 

 
 
02. Ansicht  Kleinrammbohrung BS 03/24 
 

bild240278 



   

   

   

  
 

   

  
 

   

   

      

   

   

   

   

Anlage Nr.

Gemeinde Großbeeren

Altlastenerkundung

INGENIEURGESELLSCHAFT
FISCHER mbH

Am Elisabethhof 13
14772 Brandenburg

   
   

Bericht:

240278

14979 Großbeeren, Alte Bahnhofstraße

Höhenbezug: --
Lagebezug:

Maßstab d. Höhe:  --
Maßstab d. Länge: --

Index: 0 gezeichnet: mw
geprüft: pf10.06.2024--

    
              F 02 
            
 
 
 
 

 
            
                  03. Ansicht  Kleinrammbohrung BS 05/24 
 

bild240278 
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